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Landesehrennadel für Klaus Seidenspinner

Für „besonders verantwortungsvolles Enga-
gement“ verlieh Bürgermeister Wolfgang 
Vockel die Landesehrennadel an Klaus Sei-
denspinner. Der Dittigheimer engagiert 
sich seit Jahrzehnten ehrenamtlich in der 
DLRG Dittigheim e.V. sowie dem dortigen 
Heimatverein.

„Für zwei oder drei Ehrennadeln“ reichen 
die vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkei-
ten von Klaus Seidenspinner aus, wie es 
Bürgermeister Vockel formulierte. Bereits 
seit 1959 ist der 70jährige Mitglied in der 

DLRG Dittigheim e.V. und hatte von 1975 
bis 1997 den ersten Vorsitz sowie bis 1982 
die Technische Leitung inne. Bis 1999 ver-
antwortete er außerdem über 20 Jahre das 
Kinderschwimmen im Hallenbad Tauber-
bischofsheim sowie bis heute das Famili-
en- und Erwachsenenschwimmen. Dabei 
handelt es sich um ein im Main-Tauber-
Kreis einzigartiges Angebot, bei dem Er-
wachsene jeden Alters das Schwimmen er-
lernen können. Seit 1997 ist Seidenspinner 
Beisitzer in der Vorstandschaft und wurde 
2005 mit dem Verdienstabzeichen in Gold 
mit Brillanten ausgezeichnet. Diese Ehrung 
erhalten Mitglieder, die mindestens 30 Jah-
re in der DLRG in vorbildlicher Weise aktiv 
sind. Im Jahr 2003 wurde er stellvertreten-
der Beisitzer des Schieds- und Ehrengerich-
tes des DLRG Bezirk Frankenland e.V.

Auch im Heimatverein Dittigheim e.V. ist er 
seit 1992 als Gründungsmitglied engagiert. 
2014 übernahm er die Funktion als Beisitzer 
in der Vorstandschaft. Der Verein hat derzeit 
159 Mitglieder und setzt sich für den Erhalt 
des kulturellen Erbes der Gemeinde Dittig-
heim ein. Dazu gehören unter anderem die 
Planung, Gestaltung, Durchführung und In-
standhaltung der Wanderwege auf der Ge-

markung Dittigheim. Seidenspinner selbst 
fertigte in Handarbeit Nistkästen und Bänke 
für die Wanderwege an.

Auch in seiner Freizeit ist Klaus Seidenspin-
ner gerne in der Natur unterwegs und er-
kundet das Umland zu Fuß oder mit seinem 
E-Bike. Zusätzlich unternimmt er mit seiner 
Frau Rosemarie regelmäßig Campingaus-
flüge und ist auch neben seiner Tätigkeit als 
Schwimmtrainer sportlich aktiv im Turnen 
beim TV Dittigheim. Schwimmen gelernt 
hat er selbst noch in der Tauber, „ausgerüs-
tet mit Blechbüchsen und einer Schnur um 
den Bauch“, erinnert er sich. Heute badet 
er immer noch gerne dort, gehört aber im 
Sommer auch zur Stammkundschaft des 
Tauberbischofsheimer Frankenbads.

Bürgermeister Wolfgang Vockel dankte 
Klaus Seidenspinner für sein umfassen-
des Engagement und seine vorbildliche 
Leistung im Namen der Bürgerschaft und 
wünschte ihm für die Zukunft viel Energie 
und Gesundheit für seine weitere Tätigkeit.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Die Ehrennadel des Landes Baden-Württem-
berg, auch kurz Landesehrennadel genannt, 
ist eine Ehrung des Landes Baden-Württem-
berg. Vorschlagsberechtigt sind unter an-
derem Bürgermeister, Oberbürgermeister, 
Landräte sowie Regierungspräsidenten.
Verleihungsvoraussetzung ist eine mindes-
tens 15-jährige ehrenamtliche Tätigkeit in 
verantwortlicher Funktion in einem Verein 
oder einer Organisation mit kulturellen, 
sportlichen oder sozialen Zielen oder sich in 
vergleichbarer Weise um die Gemeinschaft 
besonders verdient gemacht zu haben. Vor-
schläge für Ehrungen – mit genauer Tätig-
keitsumschreibung – können im Hauptamt 
Tauberbischofsheim eingereicht werden.  

Bildquelle: 
Staatsministerium Baden-Württemberg
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Den Erlös ihrer beiden Meditationskonzer-
te in Tauberbischofsheim und Külsheim 
zum Thema „Spuren“ im Januar in Höhe 
von 1450 Euro spendete die Gruppe Le-
bensfarben dem Verein „Hilfe im Kampf 
gegen Krebs e.V.“. Der Verein unterstützt 
und realisiert unterschiedlichste Projekte 
am Universitätsklinikum Würzburg, um be-
troffenen Menschen den Kampf gegen die 
Krankheit Krebs zu erleichtern und wäh-
rend der Behandlungsphase mehr Lebens-
qualität zu verschaffen. Aktuelles Projekt 
ist die Aktion „Dein Immunsystem wird dei-
ne Waffe gegen Krebs“, an das der Reiner-
lös der beiden Konzerte der Lebensfarben 
ging. Dabei wird ein neuer Forschungsan-

Foto: Dr. Ulrich Feuerstein 

satz finanziell unterstützt, bei dem das kör-
pereigene Immunsystem neu ausgerichtet 
werden soll, um Tumorzellen zu zerstören.
Die Gruppe Lebensfarben spendet den 
Erlös ihrer jährlich stattfindenden Medita-
tionskonzerte regelmäßig an gemeinnüt-
zige Zwecke in der Region. In den vergan-
genen 15 Jahren kamen so fast 5000 Euro 
zusammen.

Für die Unterstützung und die beachtliche 
Summe von 1450 Euro möchte sich die 
Gruppe Lebensfarben herzlichst bei allen 
Konzertbesuchern bedanken.
Weitere Informationen finden sich unter 
www.facebook.com/lebensfarben.tbb

Gruppe Lebensfarben spendet 1450 Euro

Music for the Slums
Musikschule in der Favela Rocinha 

gibt Hoffnung
Der Dokumentarfilm „Music for the Slums“ 
führt Sie in emotionaler und beeindru-
ckender Weise in die Stadt Rio de Janeiro 
und zeigt Ihnen auch die Schattenseiten 
dieser faszinierenden Stadt. Zwischen 
Drogengangs, Gewalt und prekären Le-
bensverhältnissen in der Rocinha, dem 
größten Slum Rio de Janeiros, gibt es eine 
Hoffnung für Kinder und Jugendliche, die 
Musikschule Rocinha, die den Kindern das 
Fenster in eine bessere Welt öffnet.

Wir laden Sie herzlich ein, diesen Film an-
zuschauen, und zwar in Tauberbischofs-
heim, im Gründerzentrum am Wörtplatz, 
am Donnerstag, dem 9. März um 19.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Im Anschluss an den Film steht Ihnen der 
Projekt-Initiator und Ko-Produzent des 
Films, Uli Koch, für ein Gespräch zur Verfü-
gung. Die Spenden des Abends gehen an 
die Musikschule Rocinha.

Unterstützt wird das Projekt durch die 
Stadt Tauberbischofsheim, den Rotary-
Club, den Lions-Club, den Weltladen sowie 
die Evangelische und Katholische Kirche.

Forstamt bietet zwei 
Motorsägen-Grundlehrgänge an
Im Februar und März für Privatwaldbe-

sitzer und Brennholz-Selbstwerber

Das Forstamt des Landratsamtes Main-Tau-
ber-Kreis bietet im Februar und März zwei 
zweitägige Motorsägen-Grundlehrgänge 
für Privatwaldbesitzer und Brennholz-
Selbstwerber an. Die Lehrgänge finden je-
weils donnerstags und freitags am 23. und 
24. Februar sowie am 2. und 3. März statt. 
Sie werden für den ganzen Main-Tauber-
Kreis an der Forstwirtausbildungsstelle 
Ahorn-Buch abgehalten. Die Teilnahme an 
einem Motorsägen-Grundlehrgang ist Vo-
raussetzung für den Erwerb von Flächen-
losen und die Aufarbeitung von Brennholz 
lang.

Am ersten Tag des jeweiligen Lehrgangs 
werden die theoretischen Grundlagen der 

Motorsägenarbeit geschult sowie War-
tungs- und Reinigungsarbeiten an der 
Motorsäge durchgeführt. Abschließend 
findet eine Lernerfolgskontrolle statt. Am 
zweiten Schulungstag steht das praktische 
Arbeiten im Wald im Vordergrund.

Zum Lehrgang muss die vorgeschriebene 
Schutzausrüstung (Helm mit Gesichts- und 
Gehörschutz, Sicherheitsschuhe, Hose mit 
Schnittschutzeinlage, Schutzhandschuhe) 
mitgebracht werden. Teilnehmer müssen 
zum Zeitpunkt des Lehrgangs 18 Jahre alt 
sein.

Für Mitglieder in der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) beträgt die Kursgebühr 150 Euro, 
für alle anderen Interessenten 180 Euro. Es 
wird gebeten, sich beim Forstamt, Wellen-
bergstraße 7, 97941 Tauberbischofsheim, 
Telefon 09341/82-5224 (Montag bis Frei-

tag von 8 bis 13 Uhr), anzumelden und im 
Falle der Mitgliedschaft in der SVLFG die 
Mitgliedsnummer anzugeben.

Die nächsten Motorsägen-Lehrgänge fin-
den voraussichtlich im Oktober statt.
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Der Mensch kauft Dinge, die er nicht 
braucht, um Leute zu beeindrucken, die er 
nicht mag. Und warum machen wir mit? 
Ganz einfach: Marketing. Marketing verne-
belt den Verstand des Menschen und regt 
seine wichtigsten Sinne an: den Blödsinn, 
den Wahnsinn und den Irrsinn. Egal, ob 
Manager oder Politiker, AfD oder ADAC, ob 
Terrorist oder der eigene Lebenspartner  – 
alle wollen uns ständig irgendetwas andre-
hen: eine Weltanschauung, eine Wahrheit, 
eine Diät oder noch ein Kind. Wer schützt 
uns davor? Ganz klar: Philipp Weber. Sein 

neues Kabarettprogramm ist ein feuriger 
Schutzwall gegen jegliche Versuche der 
Manipulation. 

Mittwoch,  8. März, 20 Uhr
Engelsaal Tauberbischofsheim
Karten: 18/Mitglieder 16 Euro (Bestellung 
per E-Mail an kvtbb@gmx.de oder bei 
Metzgerei Partyservice Engelhard, Bahn-
hofstr. 9, Tel. 09341 2218 und Friseursa-
lon Baumann, Frankenpassage, Tel. 09341 
2551)

Gastfamilie
für  Praktikanten aus 

Vitry-le-François gesucht
Vom  23. April bis 20. Mai werden zwei 
Schüler, die am Lycée Technique Professi-
onnel von  Vitry-le-François ein Fachabitur 
in der Metallverarbeitung vorbereiten, ein 
Praktikum bei verschiedenen Unterneh-
men in Tauberbischofsheim absolvieren. 
Die Stadtverwaltung und das Partner-
schaftskomitee suchen für diese Schüler 
Gastfamilien. Gerne können auch beide 
Schüler in einer Familie aufgenommen 
werden.  
Weitere Informationen erteilt Ihnen 
Marguerite Sigwalt-Fischer vom Partner-
schaftskomitee, Tel. 09341/5937 oder 
0157/57254749, E-Mail: marg.sigwalt@
yahoo.de

Benefiz-Kurzfilmabend 
im Filmtheater Badischer Hof

Der Inner Wheel Club Tauberfranken ver-
anstaltet zugunsten des Netzwerks Familie 
einen Kurzfilmabend mit Filmen wie LILA, 
AVE MARIA,THE COUPLE u.v.m.
Freitag, 17. März, Einlass ab 18.30 Uhr, Film-
beginn 19.30 Uhr
Diese Kurzfilme erzählen bewegende, 
manchmal erstaunliche Geschichten, ver-
blüffen und lenken unseren Blick auf exis-
tenzielle und soziale Themen.
Eintritt: 12 € incl. Fingerfood
Vorverkauf ab 1. März bei Messler Mode

Informationen 
über dritten Bauabschnitt 

Mit dem Ausbau des Marktplatzes beschäf-
tigt sich ein Infoabend am Donnerstag, 16. 
Februar, um 18 Uhr, zu dem Bürgermeister 
Vockel in den Pavillon in das Technologie- 
und Gründerzentrum, Am Wört, einlädt. 
Die zuständigen Mitarbeiter der Stadt und 
der Unternehmen sind gleichfalls anwe-
send, um Fragen zu beantworten.
Die Anlieger wurden bereits vorab mit 
einem persönlichen Schreiben von der 
Stadtverwaltung informiert. Darüber hi-
naus sind auch interessierte Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen, sich im 
Rahmen der Veranstaltung zu informieren. 
Die Winterzeit wurde genutzt, um auf dem 
Marktplatz notwendige Tiefbauarbeiten zu 
erledigen, im Frühjahr wird nun die gesam-
te Plattenoberfläche neu gestaltet. 

Weber No 5: Ich liebe ihn – Kabarett mit Philipp Weber 

Zeltlager 2017 des Dekanats 
Tauberbischofsheim 

Sommer, Sonne, viel Spaß und Action, lus-
tige Spiele, gute Laune, viele neue Freunde 
und das alles auch noch ohne Eltern! Das 
gibt es in der elftägigen Kinderfreizeit der 
AK Kinderfreizeit des Dekanats TBB. Bist Du 
zwischen 7 und 13 Jahre alt? Dann bist Du 
bei uns genau richtig. Vom 1. August bis 
11. August schlagen wir unsere Zelte in 
Hengen auf. 
Haben wir Dein Interesse geweckt & Du 
möchtest 11 erlebnisreiche Tage mit uns 
gemeinsam verbringen, dann melde Dich 
bei uns unter ak-kifrei@web.de oder ab 
17.30 Uhr unter 07930/9940117.  
Am 17. Februar veranstalten wir um 19.00 
Uhr im Bürgersaal in Uiffingen einen Info-
abend an dem Du und Deine Eltern noch 
mehr erfahren könnt.
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Foto: Badische Landesbühne

Ein Clownstheaterstück für zwei Clowns 
rund um zwei Betten, mit einem Spiegel, 
einem Fruchtzwerg und einem Apfel.
Frei nach dem Grimmschen Märchen 
"SCHNEEWITTCHEN". 
Für Kinder ab 4 
Am 21. Februar um 16 Uhr präsentieren 
die Städtische Mediothek und Buchhan-
del Schwarz auf Weiss das Theater Kreuz & 
Quer im Engel-Saal.
Gezeigt wird ein Stück über das ins Bett 

gehen müssen und nicht wollen. Am liebs-
ten geht Grimm früh ins Bett, liest noch 
ein bisschen in seinem Märchenbuch und 
dann wird geschlafen, denn der Schlaf vor 
Mitternacht ist der Gesündeste! 
Geht aber nicht, denn da ist Gebrr und Ge-
brr will mal wieder nicht ins Bett, ist nicht 
müde, hat Hunger , hat Angst alleine im 
Bett und findet eine Ausrede nach der an-
deren, um ja nicht schlafen zu müssen. 
Obwohl Grimm soooo müde ist, muss er 

CDU
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
den Schwerpunkt unserer kommunal-
politischen Arbeit im Januar bestimm-
ten die Haushaltsberatungen: Die CDU 
machte in ihren Ausführungen deutlich, 
wie wichtig Ihnen die Unterstützung und 
Weiterbildung von Kindern, Jugendlichen 
und Familien ist, deshalb fließen auch 
große Beträge beispielsweise in Kinder-
tagesstätten, Neubau Fachraumriegel des 
Schulzentrums, Unterstützung Netzwerk 
Familie.
Da derzeit die Nachfrage nach Wohnraum 
in unserer Stadt nicht vollständig befrie-
digt werden kann, sind die Erschließung 
von weiteren Baugebieten sowie Flächen-
gewinnung in den Innenbereichen mit 
diesem Haushalt ermöglicht. Gesichert ist 
u.a. auch die Finanzierung des Hochwas-
serschutzes und des Breitbandausbaus.

Kurt Baumann, 
CDU-Fraktionsvorsitzender

Schneewitte und der letzte Fruchtzwerg

Bürgerliste
Mehr als 250 Teilnehmer hatten sich am 28.1. 
in Tauberbischofsheim eingefunden zu einer 
Demonstration gegen rechtsradikale Ten-
denzen in unserer Gesellschaft. Anlass war 
die Eröffnung eines Parteibüros der AfD.
250 Menschen gingen auf die Straße für Viel-
falt, Menschlichkeit, Frieden und Demokratie. 
Ein herausragendes Zeichen dafür, dass wir 
hier pfleglich und fürsorglich miteinander 
umgehen wollen.  
70 Jahre Völkerfrieden in Europa werden zur 
Zeit leichtfertig aufs Spiel gesetzt.
Wir müssen alle Haltung beziehen und das 
auch zeigen.

Johannes Benz

Freie Wähler (UFW)
Die erfreuliche Entwicklung im Bereich 
Hochwasserschutz an Tauber und Brehm-
bach wird von den Tauberbischofsheimer " 
Freien Wählern" sehr begrüßt.
Dadurch könnten auch nach Erstellung ei-
nes Bebauungsplanes wertvolle innerstäd-
tische Bauplätze im Bereich Taubenhaus 
eine weitere Entlastung im Bedarf nach 
stadtnaher Bebauung bringen und die In-
nenstadt stärken.
Im Moment sind diese Grundstücke, die 
in der Hochwasserkarte des Landes aus-
gewiesen werden, nicht bebaubar.  Aus-
nahmeregelungen mit strengen Auflagen 
können im Einzelfall jetzt zwar schon eine 
Bebauung ermöglichen.

Die Freien Wähler bitten alle Beteiligten 
diese Maßnahmen tatkräftig zu unterstüt-
zen, damit Tauberbischofsheim und die 
Innenstadt sich positiv entwickeln können.

Hans-Jürgen Pahl

Gebrr mal wieder ein Märchen vorlesen, 
und zwar das Märchen von Schneewitt-
chen. 
Und wie es bei den beiden so geht, sind sie 
bald mitten drin in der Geschichte. Da tum-
meln sich Schneewittchen, die böse, böse 
Stiefmutter, der Jäger, die sieben Zwerge 
und der Prinz in ihren Betten und an Schlaf 
ist nicht zu denken.
Zum Schluss gibt es den obligatorischen 
Kuss und Gebrr schläft dann auch endlich 
ein, nur Grimm liegt hellwach im Bett... 

Karten zu 4,- € gibt es im Vorverkauf bei der 
Städtischen Mediothek und Buchhandel 
Schwarz auf Weiss (Tel.: 09341/80383 oder 
09341/7768).

ANZEIGEN-SCHLUSS
für die Ausgabe am 1. März 

Tauberbischofsheim 
aktuell 

ist am Dienstag, 
21. Februar 2017, 17.00 Uhr.
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Viele Oberstufenschüler sind darüber frus-
triert, dass die Dinge, die sie in der Schule 
lernen, meist außerhalb ihres Interessen-
bereichs liegen. Oder können, ohne Ab-
wechslung, auf Dauer frustrierend sein.
Auf die Bitte von einigen Schülern des TG 
wurde dort das erste Mal auch für das Tech-
nische Gymnasium Tauberbischofsheim 
das Wahlfach "Psychologie" angeboten. 
Unter der Leitung von Herrn Schenck, wel-
cher die letzten Jahre dieses Fach versucht 
hat den Schülern des WG näher zu bringen, 
durften wir uns stundenlang auf eine Prä-
sentation vorbereiten, anschließend eine 
gefühlte Ewigkeit damit verbringen eine 
Hausarbeit zu schreiben, nur um anschlie-
ßend wieder eben darüber eine Präsentati-
on zu halten, welche ebenfalls wieder Zeit 
schluckte. Parallel dazu noch jede Woche 
in unser Glückstagebuch schreiben, um 
den anderen den glücklichsten Moment 
unsere Woche mitzuteilen. Hört sich echt 
aufregend und spannend an, nicht wahr? 
Ist es auch! Denn auch wenn sich die Mehr-
heit unserer Gruppe darüber einig ist, dass 
wir diesen Arbeitsaufwand wahrscheinlich 

Psychologie-Kurs am Technischen Gymnasium

nicht einmal ins Abitur stecken werden, so 
hat es doch Spaß gemacht und war inter-
essant.                    
Denn jeder von uns durfte sich bei diesen 
Hausarbeiten und Präsentationen Themen 
aussuchen, welche ihn selbst interessieren. 
Das ist eine unglaubliche Arbeitsmotivati-
on! Und interessant. Denn auf diese Weise 
wurden wir von unseren Mitschülern mit 
Themen konfrontiert, mit denen wir uns 
wahrscheinlich nie auf diese Art auseinan-
dergesetzt hätten. Es wurden Themen be-
sprochen wie der Konsum von Cannabis, 
aber auch z.B. das Bergsteigen und seine 
Tücken. Die selbstständige Vorbereitung 
und die viele Arbeit, die man daheim am 
Schreibtisch verrichten muss, stellt zudem 

auch noch eine gute Vorbereitung auf die 
Uni dar.
Und eben, weil jeder freiwillig da ist, um 
etwas zu lernen, und weil jeder mit vollem 
Interesse dabei ist, herrscht auch immer 
eine gute Stimmung und eine entspannte 
Atmosphäre, wie ich sie in der Schule sel-
ten erlebt habe. Jeder ist dazu in der Lage, 
frei seine Meinung zu äußern und diese 
mit den anderen zu diskutieren, und je-
der traut sich das auch. Und keiner ist im 
Anschluss beleidigt, nur weil er sich nicht 
durchgesetzt hat. Das Glückstagebuch 
fand überraschenderweise auch großen 
Anklang. Es wird zwar von jedem anders 
genutzt, manche schreiben ganze Roma-
ne, andere in Stichworten, was für sie der 
glücklichste Moment der Woche war, aber 
jeder teilt sich mit. 
Ob es noch zu weiteren Psychologie-
Kursen beim TG kommen wird, das steht 
in den Sternen. Immerhin ist es ein Wahl-
fach. Zu empfehlen wäre es. Herr Schenck 
verlangt zwar eine Menge an Arbeit und 
Einsatz von einem, aber er ist ”Scho’ recht!”, 
wie der schwäbische Volksmund zu sagen 
pflegt, und kein Unmensch, der mit Peit-
sche und Stock das letzte Fünkchen "Le-
benswille" mit seinen Arbeitsaufträgen aus 
einem heraus prügelt. Persönlich hat der 
Psychologiekurs für mich auch den Sinn 
gehabt, dass ich endlich wieder Lust darauf 
hatte, etwas zu lernen. Auch dass ich nicht 
frustriert war, weil alles zu langsam oder zu 
schnell ging, sondern dass ich alles in dem 
Tempo, welches für mich richtig war, bear-
beiten konnte. 

Artikel: 
Raphael J. Schmid

Mail: 
raphaelschmid2@web.de
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Dienstadt
Gesangverein
Der Gesangverein Frohsinn Dienstadt 
lädt wieder zum gemeinsamen Singen 
herzlich ein. Jeder, der Interesse hat, auch 
Nichtmitglieder, ist willkommen.
Es werden auch wieder neue Lieder aus 
dem Gotteslob gesungen. Die Probe fin-
det am Donnerstag den 16. Februar um 
19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
statt.

Distelhausen
Fastnacht in Distelhausen
Samstag, 25. Februar, 19.61 Uhr
Schniethäbbe Hüttengaudi der Musikka-
pelle in der Turnhalle.

Kappenabend beim Sportverein
Am Rosenmontag, 27. Februar, ist das 
Sportheim ab 16.01 Uhr geöffnet. Der 
Nachmittag beginnt mit Kaffee und Ku-
chen, ab 18.00 Uhr gibt es Schnitzel und 
Bratwürste. Für Stimmung sorgt wie im-
mer der Alleinunterhalter Johann. 

Kesselfleischessen beim MC Feuerdis-
tel
Dienstag, 28. Februar, 11 Uhr im Clubhaus 
altes Schloss.

Kinderfasching des Kindergarten St. 
Josef
Der Elternbeirat des Kindergartens St. Jo-
sef veranstaltet am Dienstag, 28. Februar, 
von 13.33 bis 16.33 Uhr in der Turnhalle der 
Erich-Kästner Grundschule einen Kinder-
fasching. Neben einem bunten Programm 
aus Spielen und Auftritten verschiedener 
Garden ist auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Groß und Klein sind herzlich will-
kommen.

Heringsessen
Am Aschermittwoch ist das Sportheim ab 
17.30 Uhr für das Heringsessen beim SV 
Distelhausen geöffnet.

Schmücken des Dorfbrunnens
Es ist eine wunderschöne Tradition, den 
Dorfbrunnen zu Ostern besonders zu ge-
stalten. Auch in diesem Jahr sind wieder 
Ehrenamtliche aktiv, um den Dorfbrunnen 
rechtzeitig vor Ostern zu schmücken. Die 
Aktion ist für Freitag, 7. April, geplant.
Für die Dekoration wird dringend Hecken-
schnitt aus Buchs, Thuja oder Eibe benö-
tigt. Die Distelhäuser werden gebeten, 
diese ehrenamtliche Initiative mit dem 
nächsten Heckenschnitt zu unterstützen. 
Das Überlassen von Heckenschnitt kann 
unter Tel. 7362 mitgeteilt werden.
Für die Mithilfe jetzt schon vielen Dank.

Garten zu verpachten
In Distelhausen ist am Baumgartenweg 
ein Nutzgarten mit einer Größe von ca. 

250 m² zu verpachten. Der Garten ist um-
laufend eingezäunt, liegt ortsnah, hat be-
festigte Zufahrten und einen befestigten 
Gartenpfad. Gießwasser kann mit einer 
Handpumpe auf dem Gartengrundstück 
gewonnen werden. Interessenten können 
sich mit dem Ortsvorsteher in Verbindung 
setzen. 

Dittigheim

Heimatverein 
Der Heimatverein Dittigheim e.V. lädt zur 
seiner satzungsgemäßen Mitgliederver-
sammlung am 17. Februar um 19.30 Uhr in 
den Vitus-Saal Dittigheim alle Mitglieder 
und Interessierten ein. Der Verein feiert 
zusätzlich zur Mitgliederversammlung 
sein 25-jähriges Bestehen. Der Verein wur-
de am 22. April 1992 gegründet. Seitdem 
wurden alle Kulturdenkmale auf der Ge-
markung Dittigheim und Hof Steinbach, 
soweit es möglich war, renoviert. Dies war 
nur zu finanzieren, da das Landesdenk-
malamt Stuttgart und die Stadt Tauber-
bischofsheim finanziell diese Renovierun-
gen gefördert haben.  Insgesamt wurden 
bis jetzt ca. 92.000 € in die Renovation von 
Kulturgüter investiert.
Die Tagesordnung der Mitgliederver-
sammlung umfasst den Rückblick auf 25 
Jahre Tätigkeit sowie Neuwahlen des ge-
samten Vorstands. Dazu natürlich der Kas-
senbericht und der Kassenprüferbericht.

Kinderfasching
Der TV Dittigheim lädt alle kleinen und 
großen Narren zum Kinderfasching am 26. 
Februar in die Turnhalle ein. Von 14 Uhr bis 
17 Uhr erwarten Euch Spaß und Spiel, Kaf-
fee und Kuchen, Pommes und Wienerle.

Mitgliederversammlung des Krieger- 
und Soldatenverein e.V. 
Die Mitgliederversammlung findet am 8. 
März um 14 Uhr im Vereinsheim
(Schießkeller) Rathaus statt.
Dazu werden alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Neben den normalen Regularien stehen 
Wahlen auf der Tagesordnung.
Anträge sind bis zum 6. März schriftlich 
an den 1. Vorsitzenden Jürgen Schulze,  
Hauptstraße 2c, 97941 Tauberbischofs-
heim, zu richten 
Die Vorstandschaft  

Öffnungszeiten der katholischen öf-
fentlichen Bücherei
Die Bücherei Dittigheim ist wieder am 
Donnerstag, den 16. Februar und 2. März 
von 18.30 bis 20 Uhr und am Dienstag, 
den 21. Februar und 7. März von 16 bis 
17.15 Uhr geöffnet.
Die nächste Vorleserunde ist am 21. Febru-
ar ab 16.30 Uhr.

Jahreshauptversammlung TV Dittig-
heim
Die Jahreshauptversammlung des TV 1937 
Dittigheim findet am Freitag, 
10. März um 20 Uhr in der Turnhalle statt. 
Neben den üblichen Regularien stehen 
eine Satzungsänderung sowie die Neu-
wahlen des Vorsitzenden, stellvertr. Vor-
sitzenden, Kassenwarts Wirtschaft, VGA 
und des Beirats auf dem Programm. An-
träge sind bis Montag, 6. März, in schrift-
licher Form an den ersten Vorsitzenden zu 
richten. Alle Mitglieder und Interessenten 
sind herzlich eingeladen.

Kurzfilmabend - Augenblicke 2017
Auch 2017 brauchen die Frauen Dittig-
heims nicht auf ihre bekannte Kurzfilmrei-
he "Augenblicke" zu verzichten. In diesem 
Jahr werden die Filme erstmalig im Badi-
schen Hof Tauberbischofsheim gezeigt. 
Termin Freitag, 17. März. Veranstalter und 
Ansprechpartner sind: Frauentreff Dittig-
heim - Elisabeth Reinhard, Inner Wheel 
- Claudia Schmiedel, Kreisarbeitsgemein-
schaft der kath. Bildungswerke in Zusam-
menarbeit mit Kino Badischer Hof Tau-
berbischofsheim. Weitere Infos werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Kappenabend „Grün-Weiß“
Am Freitag, 24. Februar findet ab 19.59 Uhr 
der traditionelle TV- Kappenabend im Ver-
einsheim der Turnhalle statt.

Dittwar 
Chorwochenende des Gesangvereins
Der Gesangverein Dittwar veranstaltet 
erneut unter der Leitung seiner Dirigen-
tin Edith Lang-Kraft ein Intensiv-Chorwo-
chenende, bei dem ausschließlich afri-
kanische Lieder bis zur Aufführungsreife 
erlernt werden. Es findet zum achten Mal 
vom 10. bis 12. März in der Laurentiushal-
le in Dittwar statt. Am Sonntag, 12. März, 
werden die Lieder dann um 15 Uhr in der 
Kirche für die Öffentlichkeit vorgetragen.
Die bisherigen Veranstaltungen waren 
geprägt von einer herzlichen und freund-
schaftlichen Atmosphäre bei hervorra-
gender kulinarischer Versorgung. Auch 
jetzt sind dies wieder beste Voraussetzun-
gen für Freude und Spaß beim gemeinsa-
men Singen dieser mitreißenden und fas-
zinierenden Lieder. Gerne begrüßen wir 
auch neue Sängerinnen und Sänger. Man-
gelnde Chorerfahrung ist kein Hindernis, 
die erfahrenen Dauerteilnehmer geben 
den Neuen schnell die nötige Sicherheit. 
Ein ganzes Wochenende Zeit braucht man 
allerdings, denn geprobt wird am Freitag 
von 19 bis 22 Uhr, am Samstag von 9 bis 
19 Uhr und am Sonntag von 9 bis 14 Uhr. 
Anmeldungen nimmt ab sofort die 
Chorleiterin Edith Lang-Kraft unter Tel. 
09341/84 65 80  entgegen.



Mitteilungsblatt 7Aus den Ortsteilen

Freiwillige Feuerwehr Dittwar
20. Februar, 19 Uhr, technischer Dienst

Jahreshauptversammlung des TSV 
Dittwar
Am Samstag, 18. März, findet um 20 Uhr 
im Muckbachstüble die Jahreshauptver-
sammlung des TSV Dittwar statt.
Auf der Tagesordnung stehen die einzel-
nen Tätigkeitsberichte sowie Neuwahlen. 
Wünsche und Anträge können bis 11. März 
bei den Vorsitzenden Uwe März oder H.-J. 
Kaczmarek eingereicht werden. 
Natascha Lotter
Schriftführerin

Hochhausen
Kinderfasching
Die Ministranten, der Kindergarten und 
die Pfarrgemeinde veranstalten am Sams-
tag, 25. Februar, von 13.59 Uhr bis 17.01 
Uhr im Konradsaal wieder ihren traditi-
onellen Kinderfasching. Alle Kinder mit 
Freunden, Eltern und Großeltern sind 
herzlich dazu eingeladen. Bei Tanzeinla-
gen, Spiel und Spaß wird dies wieder ein 
toller Nachmittag. Spenden in Form von 
Süßigkeiten können im Kindergarten bei 
Ramona Stümpel oder Claudia Bechtold 
abgegeben werden.       

Groasmückle-Musiker wieder unter-
wegs
Auch in diesem Jahr sind die Groasmück-
le-Musiker wieder am Fastnachtssamstag, 
25. Februar, durch die Straßen Hochhau-
sens unterwegs, um mit ihren Fastnachts-
liedern gute Laune im Ort zu verbreiten. 
Zur besseren Koordination werden alle 
Einwohner gebeten, die ein Gastspiel der 
Klein-Kapelle wünschen, ihren Besuchs-
wunsch bei Ralf Knüttel anzumelden. 
Wenn Sie den Besuchswunsch nicht aus-
drücklich äußern, ist es nicht garantiert, 
dass die Musiker auch durch Ihre Straße 
kommen. Die Musiker freuen sich bei ih-
rem Rundgang über offene Türen in Häu-
sern und Kneipen.    

Piccobello-Aktion
Die jährliche „Piccobello-Aktion“ findet 
am Samstag, 11. März, statt. Hierzu sind 
wieder alle Vereine und Organisationen, 
Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, sich 
zwei Stunden Zeit zu nehmen und mitzu-
helfen, dass unser Dorf wieder von Unrat 
gereinigt wird. Besonders auch die Ju-
gendlichen sind hierzu eingeladen. Treff-
punkt ist um 9.45 Uhr im Grünauer Hof zur 
Gruppeneinteilung und Materialausgabe. 
Nach Beendigung der Reinigungsakti-
on sind die Helfer zu einem Imbiss in der 
Sparkasse Tauberfranken eingeladen. Je-
der Helfer ist herzlich willkommen.

Frühlingskonzert mit Gästen
Die Musikkapelle Hochhausen veranstal-
tet am Samstag, 25. März, um 20 Uhr ein 
Frühlingskonzert im Konradsaal. Als mu-
sikalischer Gast hat sich „Harmonic Fac-
tory“, eine Musikgruppe aus Theilheim 
bei Würzburg, angesagt. Beide Kapellen 
stehen unter der musikalischen Leitung 
von Dirigent Bernd Eckert. Den ersten 
Teil des Konzerts bestreiten die Gäste aus 
Theilheim, den zweiten Konzertteil die 
Hochhäuser Musiker, bevor dann noch 
gemeinsam musiziert werden wird. Das 
Programm verspricht interessant und 
abwechslungsreich zu werden. Akkorde-
onklänge der Theilheimer Musiker und 
Blasmusik der Hochhäuser Kapelle mit 
Stücken wie z.B. der Marsch „Jubelklänge“ 
oder das Posaunensolo „Bayrische Polka“ 
werden für beste Unterhaltung sorgen. 
Alle Einwohner und Freunde volkstüm-
licher und moderner Blasmusik aus nah 
und fern sind herzlich eingeladen. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Saalöff-
nung ist um 19 Uhr. 

Tauberbischofsheim liest die Bibel
In der Seelsorgeeinheit Tauberbischofs-
heim wird unter diesem Motto in der Fas-
tenzeit an fünf Abenden ein gemeinsames 
Bibellesen angeboten. In Hochhausen 
wird das von Familie Elsner angeleitet. Der 
Ablauf sieht so aus: Es wird jeweils eine Bi-
belstelle gelesen, vielleicht auch zwei Mal. 
Danach kann jeder sagen, welche Worte 
ihn persönlich angesprochen haben. An-
schließend tauscht man sich darüber aus. 
Dabei gilt: Niemand muss etwas sagen, 
aber jeder darf etwas sagen. Zum Schluss 
sprechen wir darüber, ob uns etwas aus 
der Bibelstelle zum eigenen Handeln an-
regt. Begonnen wird am Donnerstag, 2. 
März und an weiteren 4 Donnerstagaben-
den. Die Interessierten treffen sich dazu 
um 19.30 Uhr im Kolpingraum (beim Kin-
dergarten). Für den Abend ist jeweils ein 
Zeitfenster von einer Stunde vorgesehen. 
Um besser planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung bis zum 27. Februar ent-
weder mündlich oder unter Tel. 2795 oder 
per Email an herbert-elsner@t-online.de.

Impfingen
Neon-Dance-Night der DLRG-Impfin-
gen mit „ The Unknown Heroes“
Die Neon-Dance-Night der DLRG-Impfin-
gen findet am Samstag den 18. Februar 
mit der Partyband „The Unknown Hero-
es“ in der Impfinger Schulsporthalle statt. 
Einlass ist ab 19.61 Uhr. Höhepunkte des 
Abends sind die Kinder- und Prinzengarde 
der Bischemer Kröten, die Elferratsgarde 
aus Königheim sowie die Prinzengarde 
der Grünsfelder Hasekühle. 
Wir zählen auf EUCH:

Um das Impfinger Vereinsleben und die 
Faschingstradition aufrecht zu erhalten-
BRAUCHEN WIR EUCH!!!!  Denkt dran: Kei-
ne Gäste 17, keine Feste 18!!
Eure DLRG-Impfingen

Soli-Cafe 
Sonntag, 19. Februar
Impfingen, Pfarrheim am Teicht 5
14.30 Uhr:
Eröffnung des Solidaritätscafés
Begrüßung – Bernhard & Franziska Speck
Kaffee, Tee und Kuchen sowie Wein und 
Bier, Wasser und Säfte.
15 Uhr:  
Bunter Nachmittag mit Zauberer Egon 
Kußmann
Weitere humorvolle Beiträge von Besu-
chern sind erwünscht.
16 Uhr:
Gemütlicher Ausklang
17 Uhr:  
Ende der Veranstaltung

Der Erlös ist für Projekte mit jugendlichen 
Arbeitssuchenden und kommt dem Netz-
werk „LaBu MoTa“ zu Gute.
Veranstalter: Kirchengemeinde Tauberbi-
schofsheim Pfarrei St. Nikolaus.
Verantwortlich: Bernhard & Franziska 
Speck, Kuchenspenden: Bitte an Franziska 
Speck wenden: Tel. 09341/7127

TSG Faschingstanz
Der Faschingstanz der TSG Impfingen un-
ter dem Motto „Fasching Blau Weiß“, fin-
det am Samstag, 25. Februar, um 20 Uhr 
in der Turnhalle statt. Zum Tanz für Jung 
und Alt spielen die Impfinger Musikanten 
auf. Es werden Einlagen, unter anderem 
Schautänze und Büttenreden vom Orts-
geschehen, dargeboten. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Kehraus im Sportheim
Am Dienstag, 28. Februar, ab 16 Uhr, findet 
der traditionelle Kehraus im Sportheim 
statt. Die bekannte TSG Küche sorgt für 
das leibliche Wohl.

„Ümpfemer Kinderfasching“
Der traditionelle „Ümpfemer Kinderfa-
sching“ findet am Faschingsdienstag, 28. 
Februar, von 14.01 bis 17.01 Uhr in der 
Sporthalle in Impfingen statt. Alle Kinder-
garten- und Grundschulkinder sind mit ih-
ren Angehörigen und Gästen herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei. Live-Musik, 
Mitmachspiele, die Kindertanzgarde und 
diverse Vorführungen garantieren beste 
Faschings-Stimmung! Das Team der Pfar-
rei St. Nikolaus sorgt als Veranstalter für 
das leibliche Wohl.
Aufruf Programmbeiträge Kinderfasching:
Kinder, die einen Programmbeitrag (Tanz, 
Lied, Büttenrede o.ä.) leisten möchten, 
können sich gerne an Christiane Schwab 
(09341/897555) wenden.
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Vortrag 100 Jahre Frauengemein-
schaft Impfingen
Am Montag den 27. März um 19 Uhr im 
Pfarrheim Impfingen wird Franziska Speck 
in einer Präsentation in Wort und Bild 
über: "100 Jahre - Vom Mütterverein zur 
Frauengemeinschaft Impfingen" berich-
ten. Es werden beim Vortrag auch histori-
sche Bilder von Impfingen und
zeitgeschichtliche Aspekte der Kriegsjahre 
1914 bis 1918, der Zwischenkriegszeit und 
der Nachkriegszeit zur Sprache kommen. 
Nach dem Vortrag gibt es die Möglichkeit 
zum Gedankenaustausch. Zu dieser Ver-
anstaltung sind alle interessierten Männer 
und Frauen recht herzlich eingeladen.

Grundlos unglücklich? 
Hier ist Ihr Bauplatz

Sie möchten Ihren Traum vom eigenen 
Haus verwirklichen?
Wir helfen Ihnen, das passende Baugrund-
stück im Grünen zu finden.
Im Stadtteil Impfingen stehen im Bauge-
biet „Unteres Haubenlöchlein“ - Bauab-
schnitt III und IV kurzfristig zwei Einfami-
lienhausbauplätze in herrlicher Randlage 
zur Verfügung. Die beiden Grundstücke 
wurden zurückgegeben und können da-
her neu vergeben werden.
Die Quadratmeterpreise liegen inkl. der 
Erschließungs- und Anschlussbeiträge bei 
97,27 Euro für das Grundstück Flst.Nr. 7024 
(709 m²) und 98,00 Euro für das Grund-
stück Flst.Nr. 7025 (549 m²).
Das Baugebiet zeichnet sich besonders 
durch seine sonnige West-/ Südwestlage 
mit wunderschönem Blick ins Taubertal 
aus.
Neben einem erschwinglichen Grund-
stückspreis bieten wir zudem eine Förde-
rung für Familien mit Kindern in Höhe von 
5 Euro pro Quadratmeter und Kind unter 
18 Jahren. Familien, die nach dem Erwerb 
des Grundstücks Familienzuwachs erhal-
ten, gewährt die Stadt ein Baukindergeld 
von pauschal 1.000 Euro pro Kind.
Die gute Infrastruktur mit Kindergarten, 
Grundschule vor Ort, diversen Sport- und 
Freizeitmöglichkeiten garantiert familien-
gerechtes Wohnen mitten im Grünen.
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit 
dem Liegenschaftsamt, Frau Vera Barthol-
me unter Tel. 09341/803-946 oder per E-
Mail an vera.bartholme@tauberbischofs-
heim.de, auf.
Schriftliche Bewerbungen werden bis zum 
Ablauf des 15. März 2017 berücksichtigt 
und gelten als zeitgleich eingegangen.
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2017: Rund 50 000 
Haushalte werden im 
Mikrozensus befragt

Interviewer kündigen sich in über 900 
Gemeinden in Baden-Württemberg an

Die Präsidentin des Statistischen Landes-
amtes, Dr. Carmina Brenner, informiert die 
Presse zu Beginn des neuen Jahres, dass 
der Mikrozensus 2017 beginnt. Dazu wer-
den vom Statistischen Landesamt über 
das ganze Jahr rund 50 000 Haushalte in 
über 900 Gemeinden in Baden-Württem-
berg befragt. Sie bittet die ausgewählten 
Haushalte um ihre Mitwirkung.

Was ist der Mikrozensus? Der Mikro-
zensus ist eine amtliche Haushaltsbefra-
gung, mit der seit 1957 wichtige Daten 
über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung ermittelt werden. Die 
Daten des Mikrozensus werden kontinu-
ierlich über das ganze Jahr verteilt von 
Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 
1 000 Haushalte werden pro Woche be-
fragt.

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, 
welche Haushalte in den ausgewählten 
Gebäuden wohnen und kündigen sich 
bei diesen mit einem handschriftlich er-

An alle Hundehalter: 
Ist Ihr Hund angemeldet?

Mit der Anschaffung eines Hundes haben 
Sie eine besondere Verantwortung für Ihr 
Tier übernommen und sind verpflichtet, 
Hundesteuer zu bezahlen.
Der Hundesteuersatz beträgt gem. § 5 der 
Hundesteuersatzung für das Jahr 2017 im 
Stadtgebiet Tauberbischofsheim und den 
Stadtteilen

für den ersten Hund 84,00 €

für den zweiten und
jeden weiteren Hund 168,00 €

für den ersten Kampfhund 420,00 €

für den zweiten und
jeden weiteren Kampfhund 840,00 €

Auf schriftlichen 
Antrag können 
Steuerbefreiun-
gen gem. § 6 der 
Hundesteuersat-
zung gewährt 
werden.
Leider haben wir 
festgestellt, dass 
nicht alle Hunde-
halter ihrer Pflicht 

zur Anmeldung ihrer Hunde nachgekom-
men sind.
Die Stadt führt derzeit Kontrollen durch. 
Sollte im Rahmen dieser Kontrollen fest-
gestellt werden, dass Sie Ihren Hund nicht 
angemeldet haben, erhalten Sie neben 
einer rückwirkenden Steuerfestsetzung 
ein Bußgeld.
Die Stadt appelliert deshalb an die Ver-
nunft aller Hundehalter, eventuell „ver-
gessene“ Hunde umgehend nachträglich 
anzumelden.
Den Vordruck zu Anmeldung Ihres Hun-
des erhalten Sie im Steueramt der Stadt-
verwaltung, Klosterhof I. Stock, Zimmer 
Nr. K-217, im Bürgerbüro oder im Internet 
auf der Homepage der Stadt Tauberbi-
schofsheim, www.tauberbischofsheim.
de unter der Rubrik Bürgerservice/Stadt-
verwaltung /Rathaus A-Z/Hundesteuer/
wichtige Dokumente 
Hinweis:
Im Jahr 2016 wurden erstmals „Dauer-
marken“ ausgegeben. Diese Marken sind 
trotz der angedruckten Jahreszahl „2016“ 
weiterhin gültig.

Bestellung von Brennholz 
lang aus dem Stadtwald 

Tauberbischofsheim
Das Forstrevier Tauberbischofsheim hat 
noch fertig gerücktes Brennholz lang in 
verschiedenen Stadtwald-Distrikten zum 
Verkauf anzubieten.
Die Preise für Brennholz lang wurden 
durch das Forstamt wie folgt festgelegt:
Holzart Buche/Hainbuche 57 Euro/fm, 
beim Kauf von weniger als 10 fm 59 Euro/
fm.
Holzarten Esche, Ahorn, Eiche, Kirsche 54 
Euro/fm, beim Kauf von weniger als 10 fm 
56 Euro/fm.
Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42 Euro/fm angeboten, 
beim Kauf von weniger als 10 fm 45 Euro/
fm.
Alle Preise sind inklusive Mehrwertsteuer.
Bestellungen von Brennholz lang nimmt 
das Forstrevier TBB, Förster Jochen Hell-
muth über Telefon 09346/929217, Handy 
0175/2607684 oder per E-Mail an jochen.
hellmuth@main-tauber-kreis.de entge-
gen.

! Bitte um Beachtung !
Am 15.02.2017 werden die Grund-
steuerraten und Gewerbesteuervor-
auszahlungen fällig.
Den Betrag entnehmen Sie bitte Ih-
rem  Grundsteuer- bzw. Gewerbesteu-
erbescheid.
Der Grundsteuerbescheid gilt als 
Mehrjahresbescheid. Erst bei Verän-
derungen, die Ihren Grundbesitz be-
treffen, wird Ihnen ein neuer Grund-
steuerbescheid zugesandt.
Um Mahnungen zu vermeiden bit-
ten wir Sie, sich die Fälligkeitstermine 
vorzumerken bzw. der Stadtkasse ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen. 
Dieses kann auf der Homepage der 
Stadtverwaltung Tauberbischofsheim 
(www.tauberbischofsheim.de), Bür-
gerservice/Formular/Stadtkasse aus-
gedruckt werden. 
Bitte beachten: Das SEPA-Lastschrift-
mandat ist aus rechtlichen Gründen 
nur im Original gültig (nicht per Fax 
oder E-Mail).

gänzten Ankündigungsschreiben mit Ter-
minvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von fünf aufeinander 
folgenden Jahren bis zu viermal im Rah-
men des Mikrozensus befragt.

Wie läuft die Befragung ab? Erhebungs-
beauftragte des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württemberg suchen die 
Haushalte zum vorgeschlagenen Termin 
auf und bitten sie um die Auskünfte. Sie 
können sich mittels eines Interviewer-
Ausweises als Beauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg 
ausweisen. Die Auskünfte können für alle 
Haushaltsmitglieder von einer volljähri-
gen Person erteilt werden. Alle erhobe-
nen Einzelangaben unterliegen der Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht. Nach Eingang und 
Prüfung der Daten im Statistischen Lan-
desamt werden diese anonymisiert und 
zu aggregierten Landes- und Regionaler-
gebnissen weiterverarbeitet.

Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mik-
rozensus.
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Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Sonntag, 19. Februar, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, Familiengottesdienst für die Seel-
sorgeeinheit, St. Bonifatius

Sonntag, 26. Februar, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, Eucharistiefeier (Kpl) mit den Bi-
schemer Kröten, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Samstag, 18. Februar, 18 Uhr, Abendgot-
tesdienst in der Christuskirche

Sonntag, 26. Februar, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst im Gemeindezentrum

Termine  
Feuerwehr 

Samstag 25. Februar
Blaulichtparty (Fastnacht)
20 bis 2 Uhr, Feuerwehrhaus Tauberbi-
schofsheim

Krämermarkt 
am Faschingsmontag

Beim nächsten Krämermarkt am Fa-
schingsmontag, 27. Februar, wartet wie-
der eine feine Auswahl an Gewürzen, Be-
kleidung, Lederwaren, Haushaltshelfern, 
Bratwürste und anderen Leckereien auf 
die Besucher Tauberbischofsheims. Zwi-
schen 8 und 18 Uhr bieten die Krämer auf 
dem Marktplatz Nützliches und Schönes 
mit persönlicher und fachkundiger Bera-
tung an. 
Damit die Markthändler am Montagmor-
gen ungehindert ihre Stände aufbauen 
können, bittet das städtische Ordnungs-
amt, den Marktplatz bis spätestens Sonn-
tag, 26. Februar, 18 Uhr, freizugeben. Zen-
trumsnahe Parkmöglichkeiten stehen so 
lange in den Parkgaragen Ringstraße und 
Schlossplatz sowie auf den Großparkplät-
zen Vitryallee, Pestalozziallee und Wört-
platz zur Verfügung. Mindestens die ers-
ten 30 Minuten Parken sind kostenfrei.

Abfuhrtermine für die gelben 
Säcke und das Altpapier

Die gelben Säcke und das Altpapier wer-
den im März in den unten genannten Stadt- 
und Gemeindeteilen im Main-Tauber-Kreis 
nach folgendem Terminplan abgeholt:

Dienstag, 28. Februar: Freudenberg, Rau-
enberg, Dörlesberg, Hundheim, Sonder-

riet, Ebenheid, Nassig, Vockenrot, Sach-
senhausen, Wessental, Hof Tiefental, Hof 
Birkhof

Mittwoch, 1. März: Wertheim links und 
rechts der Tauber, Hofgarten, Eichel, Ur-
phar, Lindelbach, Dertingen, Bettingen

Donnerstag, 2. März: Reicholzheim, Hoch-
hausen, Werbach, Hof Baiertal, Wenkheim, 

Waldenhausen, Bronnbach, Höhefeld mit 
Bauernhöfen, Werbachhausen, Brunntal

Freitag, 3. März: Großrinderfeld, Paimar, 
Krensheim, Hof Uhlberg, Schönfeld, Ilm-
span, Zimmern, Grünsfeldhausen, Gerchs-
heim

Montag, 6. März: Tauberbischofsheim 
rechts der Tauber, Impfingen, Dittigheim
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Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim
Tel. 09341/09341/988-0 

LA LA LAND
16. bis 22. Februar, täglich 19.30 Uhr, 
Montag spielfrei
Mia ist eine leidenschaftliche Schauspie-
lerin, die ihr Glück in Los Angeles sucht. 
Sebastian will dort ebenfalls seinen Durch-
bruch schaffen, allerdings nicht als Schau-
spieler, sondern als Musiker, der Menschen 
des 21. Jahrhunderts für traditionellen Jazz 
begeistern möchte. Mia und Sebastian 
müssen sich mit Nebenjobs durchschla-
gen, um ihren Lebensunterhalt zu sichern 
- sie arbeitet in Cafés, er sitzt in Clubs wie 
dem von Boss am Keyboard. Nachdem 
sie einander vorm Klavier begegnet und 
schließlich ein Paar geworden sind, geben 
sich gegenseitig Kraft. Von nun an arbeiten 
sie zu zweit daran, groß rauszukommen. 
Doch schnell müssen Mia und Sebastian 
feststellen, dass ihre Bestrebungen auch 
Opfer fordern und ihre Beziehung auf eine 
harte Probe stellen. Verrät sich Sebastian 
selbst, wenn er in der Band von Keith Musik 
spielt, die er gar nicht mag? Und kann Mia 
ihre Zeilen nicht auch mit ihrem Freund auf 
Tour lernen, oder muss sie dazu wirklich in 
L.A. bleiben?

The Happy Film
23. bis 26. Februar, täglich 19.30 Uhr, 
Montag spielfrei
Stefan Sagmeister ist ein Designer aus 
Österreich, der in seiner Traumstadt New 
York lebt und Albumcover für die Rolling 
Stones, Jay Z und die Talking Heads gestal-
tet. Eigentlich hat es ihn richtig gut im Le-
ben getroffen, doch schon seit einiger Zeit 
stellt er sich die Frage, ob das jetzt wirk-
lich alles ist. Um eine Antwort darauf zu 
finden, geht er ein ganz neues Projekt an 
– seine eigene Persönlichkeit. Ob er sie ak-
tiv umgestalten kann, um so ein besserer 
und glücklicherer Mensch zu werden? Um 
seinem Ziel näherzukommen, probiert er 
sich in Meditation und Verhaltenstherapie, 
und auch Psychopharmaka kommen zum 
Einsatz. Die Ergebnisse benotet er regel-
mäßig, doch in den nur schwer kontrollier-
baren Selbstversuch schleicht sich immer 
wieder sein altes Leben ein und macht die 
Reise zu einem glücklicheren Ich kompli-
zierter als gedacht.

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsh. 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus),  
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83,  
Email: mediothek@tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr
Termine Mediothek

Schneewitte und der letzte 
Fruchtzwerg
Ein Clownstheaterstück für zwei Clowns 
rund um zwei Betten, mit einem Spie-
gel, einem Fruchtzwerg und einem Ap-
fel. Frei nach dem Grimmschen Märchen 
"SCHNEEWITTCHEN". 
Für Kinder ab 4 
Karten zu 4,- € gibt es im Vorverkauf bei 
der Städtischen Mediothek und Buchhan-
del Schwarz auf Weiss (Tel.: 09341/80383 
oder 09341/7768).
Am 21. Februar um 16 Uhr im Engel-Saal

Volkshochschule 
Mittleres Taubertal

Kontakt: 
Interessenten werden gebeten, sich rasch 
an die Geschäftsstelle der vhs zu wenden: 
Volkshochschule Mittleres Taubertal e.V., 
Struwepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/1691, Telefax: 09341/4160, 
Email: vhs-mittleres-taubertal@t-online.de
www.volkshochschule-aktuell.de 
 

171-494-1T        Beratung für Englisch-
kurse
Dozentin: Beisswenger, Sonja
Beginn: Donnerstag, 16. Februar, 17.30 
Uhr, vhs-Gebäude

171-495-2T        Beratung für Russisch-
kurse
Beginn: Donnerstag, 16. Februar, 19 Uhr, 
vhs-Gebäude

171-497-1T        Beratung für Spanisch-
kurse
Dozentin: Beisswenger, Sonja

Kunstverein  

Fahrt des Kunstvereins Tauberbi-
schofsheim über Ostern nach Paris
Der Kunstverein Tauberbischofsheim or-
ganisiert in Verbindung mit Seitz-Reisen 
aus Külsheim von Karfreitag, 14. bis Os-
termontag 17. April eine Fahrt nach Paris 
unter dem Motto „Paris versteckt“.
Es werden also nicht die klassischen Se-
henswürdigkeiten wie Eiffelturm, Notre 
Dame oder Louvre im Mittelpunkt stehen, 
sondern eher die etwas abseits der tou-
ristischen Anziehungspunkte gelegenen 
Plätze wie unter anderem St. Germain, 
Montparnasse, einige interessante Kir-
chen oder auch der Friedhof Père Lachai-
se. Auf der Hinfahrt wird es auch einen 
Abstecher zu den Schlachtfeldern von 
Verdun geben.
Nähere Informationen erhält man auch 
telefonisch (09341-4616) oder per Email 
(kvtbb@gmx.de).

Lesung mit dem Papst-Biografen And-
reas Englisch beim Kunstverein bereits 
ausverkauft
Die Lesung mit Andreas Englisch, Papst-
Biograf und Verfasser des Bestellers „Fran-
ziskus – Der Kämpfer im Vatikan“, am 
Montag, 3. April um 20 Uhr beim Kunst-
verein Tauberbischofsheim im Engelsaal, 
Blumenstraße 5, ist bereits ausverkauft. 
Es gibt nur noch eine Warteliste unter kvt-
bb@gmx.de oder Telefon 09341-4616.

Jour fixe - freies Malen für jede(n) 
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 15. und 22. Februar und 1. 
März 18 – 21 Uhr
Freitag, 17. Februar, ab 16 Uhr

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag: 2 Euro 
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Mittwoch, 15. Februar und 1. März 16 – 
17.30 Uhr
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Beginn: Donnerstag, 16. Februar, 19 Uhr, 
vhs-Gebäude

171-801TBB      Lernhilfe "Einstieg 
Deutsch"
Dieses Angebot richtet sich an Personen, 
die 2016 und 2017 an den Kursen "Einstieg 
Deutsch" an unserer vhs teilnehmen bzw. 
teilgenommen haben.
Die Lernhilfe unterstützt die Teilnehmen-
den, das Lernportal "Ich will Deutsch 
lernen" (iwdl.de) zu verstehen und mit 
Laptop bzw. Chromebooks anzuwen-
den. Auch die DVV-SprachApp "Einstieg 
Deutsch", die zum selbstgesteuerten Ler-
nen genutzt werden kann, steht auf dem 
Kursprogramm. 
Die Teilnehmerplätze sind begrenzt. Da-
her ist eine Anmeldung erforderlich.
Das Angebot ist kostenfrei für Teilneh-
mende der vhs-Kurse "Einstieg Deutsch".
Beginn: Donnerstag, 16. Februar, 16 Uhr, 
15 Termine, vhs-Gebäude

171-497-2T        Beratung für Spanisch-
kurse
Dozentin:          Heredia-Ott, Gladys
Beginn: Freitag, 17. Februar, 19 Uhr, vhs-
Gebäude

171-095TBB      Nachbarschaftshilfe

Im Alter oder bei Krankheit benötigt 
man oft Hilfe, sei es im Haushalt, bei 
der Körperpflege u.a.
Die Nachbarschaftshilfe bietet in vielen 
Bereichen hierzu Unterstützung und Hilfe. 
Hier erfahren Sie mehr. Geeignet für Hilfe-
suchende wie auch interessierte Helfer.
Dozentin:          Meuser, Brigitta
Beginn: Samstag, 18. Februar, 11 Uhr, 1 
Termin, vhs-Gebäude

171-494-5T        Beratung für Englisch-
kurse
Dozentin:          Gentile, Eva
Beginn: Montag, 20. Februar, 18 Uhr, 
vhs-Gebäude

171-497-3T        Beratung für Spanisch-
kurse
Dozentin:          Winzenhöler, Daniela
Beginn: Montag, 20. Februar, 18 Uhr, 
vhs-Gebäude

171-201TBB      Begegnungen auf 
Augenhöhe / KALEIDOSKOP DEUTSCH-
LAND
KALEIDOSKOP, 
ein Sinnbild für eine sich immer wieder 
neu ergebende Vielfalt und Buntheit, 
stellt optisch dar, wie eine multikulturel-
le Gesellschaft sich immer wieder neu zu 
einem harmonischen, dennoch bunten, 
interkulturellen Miteinander entwickeln 
kann und - für ein gelingendes tolerantes 
Miteinander - gar entwickeln muss.
Begegnungen auf Augenhöhe und ge-
meinsames Lernen zwischen Menschen 

verschiedener Herkunft fördern die kultu-
relle Vielfalt und die Teilhabechancen aller 
am gesellschaftlichen Leben in Deutsch-
land.
Neues Wissen und Sprachübungen brin-
gen Einheimische, Migrant/innen und 
Asylbewerber/innen miteinander ins Ge-
spräch und helfen unseren neuen Mitbür-
ger/innen ihre Sprachkenntnisse zu vertie-
fen und anzuwenden.
Exkursionen am Wochenende machen es 
möglich,  die Kinder der Projektteilneh-
menden miteinzubinden und lassen alle 
Teilnehmenden Deutschland auf eine 
neue Art erfahren.
Das Projekt wird gefördert von der Baden-
Württemberg Stiftung im Rahmen des 
Programms „Vielfalt gefällt! Orte des Mit-
einanders“.
Beginn: Dienstag, 21. Februar, 18 Uhr, 
vhs-Gebäude

171-351TBB Pilates: Einsteiger-Schnup-
per-Workshop
Möchten Sie fitter werden, etwas für Ihre 
Gesundheit tun? Dann lernen Sie Pilates 
kennen. Pilates ist ein sanftes Training für 
den ganzen Körper und für die gesamte 
Familie.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
Turnschuhe oder Socken, Decke, Hand-
tuch, flaches Kissen, Isomatte
Dozentin: Göbet, Petra
Beginn: Dienstag, 21. Februar, 18.30 Uhr, 
1 Termin, vhs-Gebäude; kostenfrei

171-494-2T Beratung für Englischkurse
Dozentin: Freund, Gisela
Beginn: Mittwoch, 22. Februar, 18.30 
Uhr, vhs-Gebäude

171-495-1T Beratung für Französisch-
kurse
Dozent: Ruiz, Beatrice
Beginn: Mittwoch, 22. Februar, 19 Uhr, 
vhs-Gebäude 6

171-204TBB      Herkunft & Hintergrün-
de / KALEIDOSKOP DEUTSCHLAND
Neues Wissen und Sprachübungen brin-
gen Einheimische, Migrant/innen und 
Asylbewerber/innen miteinander ins Ge-
spräch und helfen unseren neuen Mitbür-
ger/innen ihre Sprachkenntnisse zu vertie-
fen und anzuwenden.
Exkursionen am Wochenende machen es 
möglich, die Kinder der Projektteilneh-
menden miteinzubinden und lassen alle 
Teilnehmenden Deutschland auf eine 
neue Art erfahren.
Das Projekt wird gefördert von der Baden-
Württemberg Stiftung im Rahmen des Pro-
gramms „Vielfalt gefällt! Orte des Miteinan-
ders“.
Beginn: Dienstag, 28. Februar, 18 Uhr, 3 
Termine, vhs-Gebäude

Veranstaltungtermine 
Februar 20176 

Donnerstag, 16. Februar
Handytasche häkeln im Jugendhaus
Für Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr, Jugendhaus

„Auf den Spuren der Jakobspilger 
durch das Main- und Taubertal“
Erzähl-Café, Vortrag mit Bildern von Gün-
ther Ascher
16 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Freitag, 17. Februar 
Segnungsgottesdienst für Paare
Katholische Kirchengemeinde Tauberbi-
schofsheim
18.30 Uhr, Bonifatiuskirche TBB

Street Food Event
nsp eventtime
Freitag, 16 bis 23 Uhr, Samstag, 11 bis 23 
Uhr, Sonntag 11 bis 19 Uhr, Wörtterrassen 
und Wörtplatz TBB

Samstag, 18. Februar 
Kappenabend mit Wanderung (1,5 
Std.)
Spessartverein Wanderfreunde e.V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse

Kappenabend
TSV Dittwar
Laurentiushalle Dittwar

Die Nacht der Musicals
Tanz der Vampire, Hinterm Horizont u.v.m.
www.dienachtdermusicals.de
20 Uhr (Einlass: 19 Uhr), Stadthalle Tauber-
bischofsheim

Montag, 20. Februar 
Andorra
Die Badische Landesbühne
19.30 Uhr, Stadthalle (19.00 Uhr Einfüh-
rung)

Dienstag, 21. November und
Mittwoch, 22. November

Faschingsdekoration basteln im Ju-
gendhaus
Für Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr, Jugendhaus
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Donnerstag, 23. Februar 
Rathaussturm F.G. Bischemer Kröten
Mit Musik und Bewirtung 
17 bis 24 Uhr, Marktplatz

Museumscafé „Anno dazumal“ geöff-
net
Vortrag über Weiberfastnacht in TBB und 
Umgebung
15.30 Uhr, Jägerhäuschen

Faschingsschminken im Jugendhaus
Für Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr, Jugendhaus

Freitag, 24. Februar
Faschingsparty im Jugendhaus
Tanz, lustige Spiele und Kostümprämie-
rung, für Jugendliche von 10 bis 17 Jahren.  
15 Uhr bis 18 Uhr, Jugendhaus

Samstag, 25. Februar 
Lions –Basar
Verkauf von Gebrauchtwaren für Jeder-
mann
9.30 bis 15 Uhr, Stadthalle TBB

Kinderfasching
Pfarrgemeinde Hochhausen
14 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Kappenfest
Gesangverein Liederkranz Hochhausen 
e.V.
18.59 Uhr, Grünauer Hof Hochhausen

Faschingstanz TSG
TSG Impfingen
20 bis 3 Uhr, Turnhalle Impfingen

Schniethäbbe Hüttengaudi
Musikkapelle Distelhausen e.V. 
19.61 Uhr, Turnhalle Distelhausen

Taubertal-Cup Stadtwerke Tauberfran-
ken
Internationales Schüler und B-Jugendtur-
nier im Florett und Säbel
Olympiastützpunkt Tauberbischofsheim

Blaulichtparty (Fastnacht)
Freiwillige Feuerwehr Tauberbischofs-
heim
20 bis 2 Uhr, Feuerwehrhaus Tauberbi-
schofsheim

Sonntag, 26. Februar 
Kinderfasching
TV Dittigheim
14 bis 17 Uhr, Turnhalle Dittigheim

„Fastnacht und Frohsinn“
Ein heiterer Nachmittag für alle.
16 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Montag, 27. Februar 
Krämermarkt 
8 bis 18 Uhr, Marktplatz TBB

Kappenabend
SV Distelhausen
Sportheim Distelhausen

Dienstag, 28. Februar 
Offener Männerstammtisch
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Spielen im Erzähl-Café
Wie unsere Gäste es Wünschen! Skat – 
Rommé – Tridom - Rummikub usw.
16 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Fastnachtswanderung – Retzbach 
(7km)
Spessartverein Wanderfreunde e.V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse

Faschingsumzug, Ausklang
FG Groasmückle
14.11 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Kehraus TSG
TSG Impfingen
16 bis 21 Uhr, Sportheim Impfingen

Kesselfleischessen
Feuerdistel MC
11 Uhr, Clubhaus altes Schloss

Kinderfasching
Kindergarten St. Josef
13.30 Uhr,  Turnhalle Distelhausen

Prinzenbeerdigung
F.G. Bischemer Kröten
20 bis 23.30 Uhr, Vereinsheim TSV TBB

Veranstaltungen

Dauertermine

Montag
Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Kinderstunde  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder bis 8 Jahre. Mit Pastoraldiako-
nin U. Blutbacher und Team. 
15.15 bis 16.15 Uhr, Evang. Gemeinde-

zentrum, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim
Findet in den Ferien nicht statt.

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Mit Pasto-
raldiakonin U. Blutbacher und Team.
16.15 bis 17.30 Uhr, Evangelische Kirchen-
gemeinde, Würzburger Straße 20, Tauber-
bischofsheim
Findet in den Ferien nicht statt.

Hauskreis 
Für Junge Erwachsene. Mit Jugendrefe-
rentin Silke Frey.
18.30 bis 20 Uhr, Blumenstraße 3. 

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e.V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kur-
mainzkaserne

Bridge - Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Surf- und Skiclub Tauberbischofsheim
Skigymnastik - Leitung Anja Heinrichs
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
20 Uhr bis 21 Uhr,  Sporthalle oberhalb 
der AOK
21 Uhr, Volleyball 

Dienstag
Offener Männerstammtisch  
(jeder 2. Di.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Café online
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

Bibelstunde  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Mit P. i. R. Manfred Blutbacher u.a.
17 bis 18 Uhr, Haus Heimberg
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Chorprobe des  
Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische 
Kirchengemeinde, Kirchweg 3, 
Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle 
Interessierten (letzter Di. im 
Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ 
TBB

Chorprobe Frauenchor Offe-
ner Singtreff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes 
Sichart Haus, Kapellenstr. 21

Mittwoch
Geführte Nachmittagswan-
derung mit dem Spessart-
verein
Die Teilnahme ist kostenlos, 
evtl. fallen Gebühren für Fahr-
karten an.
ab Dienstag: Informationen in 
der Tourist-Information

Walking & Nordic-Walking 
- Turnabteilung, TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. 
Nordic Walking-Stöcke sind 
mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am 
Hamberg in den Sommermo-
naten, ansonsten Freibad Tau-
berbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk 
Familie + Kindertagesstätte 
St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für klei-
ne Entdecker. Eine integrati-
ve Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behin-
derung ab 3 Monaten bis zum 
Kindergarteneintritt unter Be-
gleitung einer pädago-gischen 
Fachkraft Edeltraud Kossowski, 
Erzieherin. Auskunft unter Tel. 
09341/3298 (findet nicht in den 
Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kinderta-
gesstätte St. Lioba

Offener Bibelgesprächskreis 
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Der offene Bibelkreis richtet 
sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser 
ver-stehen möchten. Der per-
sönliche Austausch ist dabei 
sehr wichtig. Pastoraldiakonin 
U. Blutbacher. Kontakt: 09341-
848848 od. ursula.blutba-
cher@lgv.org

10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 
21.15 Uhr, Blumenstraße 3 (ge-
genüber Mediothek)
Hauskreis Info: 09341-8019333 
od. silke.frey@lgv.org
18.30 bis 20 Uhr 

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen 
und Demenzkranken - Entlas-
tung für pflegende Angehöri-
ge. Tel. 09341/8473-0 - Evange-
lische Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-
Sichart-Haus, Kapellenstraße 
21

Katholische Öffentliche 
Bücherei St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwach-
sene können kostenlos ausge-
liehen werden. Neue Leser sind 
herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 
(unterhalb der Kirche)

Trauercafé Sonnenlicht 
(an jedem 1. Mittwoch im 
Monat)
Menschen mit dem Thema 
Trauer sind herzlich willkom-
men. Ungezwungene Gesprä-
che bei Kaffee, Tee und Gebäck. 
Anmeldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sich-
art-Haus, Kapellenstraße 21

JOUR FIXE - Kunstverein 
Tauberbischofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann 
und Specksteinstudio; Unkos-
tenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, 
Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und 
Spaß; Infos: www.hsv-tauber-
bischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tau-
berbischofsheim 1980 

Bridge - Bridge-Club,  
Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 
14 Uhr bei Karl Kohout, Tel. 
06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelcho-
res „Sunray“
Evangelische Kirchengemein-
de. Findet in den Ferien nicht 
statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal 
der Christuskirche, Tauberbi-
schofsheim

Chorprobe Männergesangs-
verein Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Manggasse 2

Chorprobe Kath. Kirchen-
chor St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatius-
saal, Kapellenstr. 2.

Donnerstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Dia-
konische Jugend- und Sozialar-
beit, nach telefonischer Verein-
barung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches 
Werk, Kirchweg 3

Nordic-Walking – SV Hoch-
hausen
Offen für jeden Mann und jede 
Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhau-
sen, Grillhütte an Großholz

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 
(hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 
2. Donnerstag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstraße 21

Probe Kinder- und Jugend-
chor Mini-Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. 
und 2. Klasse): 15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klas-
se): 16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klas-
se): 17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeinde-
zentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische 
Kirchengemeinde, Würzburger 
Straße 20, Tauberbischofsheim

Nordic Walking Surf- und 
Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-
tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Park-
platz Hamberg und in den Win-
termonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis für Teens  
(Liebenzeller Gemeinschaft)

Teens von 15 bis 20 Jahren erle-
ben Jesus. Mit Jugendreferen-
tin Silke Frey.
18 bis 19.30 Uhr, Blumenstraße 
3 (gegenüber der Mediothek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkom-
men. Ansprechpartner: Ger-
hard Müllner 09341/4994
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchen-
chor St. Martin
Kath. Kirchengemeinde
19.30 bis 21 Uhr, Winfried-
heim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti 
dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskan-
torat, Stammbergweg 1

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

Teenkreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Mit Jugendreferentin im LGV 
Silke Frey: Tel. 09341-8019333 
od. silke.frey@lgv.org
15 bis 16 Uhr, Blumenstraße 3 
(gegenüber Mediothek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Parkplatz am Ham-
berg in den Sommermonaten 
ansonsten Freibad Tauberbi-
schofsheim

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. 
OG), Winfriedsheim, Schafweg 1 

Samstag
Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung 
10 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5 
(hinter dem Torbogen)

Veranstaltungen
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Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
10 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking –  
SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede 
Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, 
Parkplatz am Friedhof

Hundeschule und  
Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und 
Spaß für Anfänger und Fort-
geschrittene, Workshop und 
Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-
tauberbischofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein 
Tauberbischofsheim 1980 

Veranstaltungen

Holen Sie sich in einem
unserer Fachgeschäfte

Ihren persönlichen
Hörvorsorge-

Pass!

Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustik-
meister und selbst
Hörgeräteträger

kostenfre
i

unverbind
lich!

www.hoergeraete-langer.de

Hans-Heinrich-
Ehrler-Platz 32

Bad Mergentheim
Tel.: 07931 990051

MIT
KINDER
HÖRZENTRUM

Lauf- und Walkingtreff – TSV 
1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldpark-
platz „Kaiserspitze“

Sonntag
Gottesdienst  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Mit Kinderbetreuung M. u. U. 
Blutbacher und Team
10.30 bis 11.30 Uhr, Blumen-
straße 3 (gegenüber Medio-
thek)

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, 
Grundpflege, Betreuung, 
Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 
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Dienstag bis Freitag

Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, an-
dere Menschen kennenlernen, 
plaudern, sich austauschen. 
Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Fami-
lie, Schmiederstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 
09341/7255 – Programmbe-
ginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, 
Frauenstraße 2

Informationsabend 
im Kommunikations-
zentrum der Lebens-

hilfe in Heckfeld:
Wenn ein Mensch nach ei-
nem Unfall oder altersbedingt 
plötzlich seine Angelegenhei-
ten nicht mehr regeln kann, 
stehen meist die Angehörigen 
vor einem regelrechten Wulst 
von rechtlichen und organisa-
torischen Problemen.
Zur Bewältigung und Unter-
stützung dieser Aufgaben ver-
anstaltet der Kreisverband der 
Lebenshilfe Main-Tauber eine 
kostenfreie Informationsreihe  
zu den wichtigen und sehr ge-
fragten Themenbereichen von 
Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung und dem Betreu-
ungsrecht mit dem Referenten 
und neuen Geschäftsführer 

Freie Plätze 
bei der Progressiven 
Muskelentspannung 

Der AOK-Kurs „Progressive 
Muskelentspannung“ verbes-
sert die Körperwahrnehmung 
durch gezieltes An- und Ent-
spannen verschiedener Mus-
kelgruppen. Er findet jeden 
Dienstag, ab dem 21. März, von 
18 bis 19.15 Uhr im Pfarrsaal 
Unterbalbach, Oberbalbacher 
Straße 6 in Lauda-Königsho-
fen insgesamt acht Wochen 
statt. Es sind noch Plätze frei. 
Die Kursteilnahme ist für AOK-
Versicherte kostenlos. Weitere 
Infos und Anmeldung unter Te-
lefon 09341 940-455 oder per 
E-Mail an tanja.egenberger@
bw.aok.de .

des Betreuungsverein der Le-
benshilfe Thomas Heßdörfer.
Der kostenfreie Vortragster-
min findet am Mittwoch 8. 
März um 19 Uhr im Sport- und 
Kommunikationszentrum des 
Irma-Volkert-Hauses in Lauda-
Königshofen, Ortsteil Heckfeld, 
Kaiserstraße 42 mit rollstuhlge-
rechtem Zugang statt.
Hier möchte die Lebenshilfe 
auch den Menschen in und 
um Heckfeld die Gelegenheit 
geben, dieses mit großer Un-
terstützung jetzt fertiggestell-
tes Bauvorhaben kennen zu 
lernen.
Alle Interessierten sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Telefonische Informationen er-
halten sie aber gerne vorab un-
ter 09341/1568  beim Betreu-
ungsverein der Lebenshilfe

Kurz notiert …… Kurz notiert …… Kurz notiert … 

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und  
langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
       030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition

Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim

Nasse Wände?
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
85.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333

www.isotec.de/tremel

z?

Geldanlage und soziales Engagement
zu koppeln ist nicht einfach. Der Spar-
kasse Tauberfranken gelang dies mit der
Weltspartags-Aktion „Sie sparen – wir
spenden“.

Bei dieser Aktion wurde die „Tauberfran-
ken Deka Fonds CF Aktienanleihe“ mit
einem Volumen von zwei Millionen Euro
aufgelegt. Das besondere an dieser
Anlage war, dass pro 100 Euro, die die
Kunden in dieser Anleihe anlegten, 2,25
Euro als Spende der Sparkasse an die
jeweilige Stadt, Gemeinde bzw. den ent-
sprechenden Ortsteil gingen – und zwar
zweckgebunden für die Erweiterung
bzw. den Erhalt von Kinderspielplätzen.

Nun wurden die Spendenschecks in der
Sparkasse Tauberfranken an die Ver-
treter von 19 Städten und Gemeinden
übergeben.

Kinder können sich freuen:
46 440 Euro für Spielplätze in 19 Städten und Gemeinden
Spendenscheckübergabe in der Sparkassen-Kundenhalle in Tauberbischofsheim

Das Foto zeigt Stadtrat Bernd Mayer, Ortsvorsteher von Hochhausen Wendelin

Distelhausen Lothar Lauer zusammen mit dem Vorsitzenden des Vorstands der

Anzeigen


